
P7 - EIN HAUS IN LANDSHUT

1204 Gründung Landshuts durch Herzog Luwig I. von Bayern
1232 Gründung Seligenthal durch Ludmilla
1342 Großer Stadtbrand - Daraufhin werden alle Häuser (in der Stadt) aus Stein gebaut
1369 Erste Strassennamen
1475 Landshuter Hochzeit - Georg der Reiche heiratet Hedwig Jagiellonica
1486 Dendrochronologische Ermittlung Bauzeit des Anwesens - Holz über Flösse nach Landshut (Ländtor)

Seligenthal ??
1488 Oder 1498? Spätere Meyermühle wird als Papiermühle errichtet

Aus: Kleine Chronik der Königlich-baierischen 

Haupt- und Universitätsstadt Landshut

von Franz Dionys Reithofer, Landshut, 1811

1495 Rat der Stadt führt den Handel mit Salz, Getreide und Wein auf eigene Rechnung ein (Vorratshäuser)

Aus: Kleine Chronik der Königlich-baierischen 

Haupt- und Universitätsstadt Landshut

von Franz Dionys Reithofer, Landshut, 1811



1500 Vollendung Martinsturm
Aus: Kleine Chronik der Königlich-baierischen 

Haupt- und Universitätsstadt Landshut

von Franz Dionys Reithofer, Landshut, 1811

1543 Ludwig X. beendet den Bau der Residenz als Renaissancepalast

Aus: Kleine Chronik der Königlich-baierischen 

Haupt- und Universitätsstadt Landshut

von Franz Dionys Reithofer, Landshut, 1811



1549 Closterhof 14 Lintz Schmied Anwesen besteht aus Haus und Garten.

Liebhard Schmidt 
1563 Closterhof 14 Liebhard Schmidts Erben

Stadtmodell Landshut, 1570

Jakob Sandtner

1574 Beginn der strengen Clausur in Seligenthal
1578 Closterhof 14 o.N. Witwe von Georg Kottmair

1596 Closterhof 14 Hektor Mätzinger
1606 Closterhof 14 Wolf Schweickhart Gastgeb

Gasthaus mit Übernachtung

1611 Closterhof 14 Hanns Freinhuber Handelsmann

1618 Ausbruch 30jähr. Krieg
1623 Closterhof 14 Johann Freinhuber Handelsmann + Mitglied des inneren Rates

1632 Erste Brandschatzung Landshuts durch die Schweden
1634 "Mord- und Pesttage" - weiterer Schwedeneinfall
1637 Stadtfahne (Militär) besteht nur noch aus 349 Bürgern - dazu 10Zimmerl liebhardt Schmidt landshut

1645 Closterhof 14 Herrn Barbiersche Erben



Aus: Kleine Chronik der Königlich-baierischen 

Haupt- und Universitätsstadt Landshut

von Franz Dionys Reithofer, Landshut, 1811

1648 Ende 30jähr. Krieg
1650 Seligenthal wird durch den Rat verboten Bier auszuschenken

1662 Closterhof 14 Wilhelm Freinhuber
Stirbt als Bürgermeister 1675

Aus: Kleine Chronik der Königlich-baierischen 

Haupt- und Universitätsstadt Landshut

von Franz Dionys Reithofer, Landshut, 1811

1673 Die Räucherung der Wohnungen und Häuser wird befohlen zur Pestabwehr

Bürgermeister - Innerer Rat - Patrizier



1675 Closterhof 14 Wilhelm Freinhubers Erben
1679 Closterhof 14 Jobst Ernst Freinhuber

1681 Verwalter über St. Jobst

1681 Ämter für Getreide - Zinngiesser

1692 Closterhof 14 David Oppenrieder (Haus und Garten), 

1681 Verwalter über St. Jobst

1681 Ämter für Rauhe Fourage - Bäcker -  Loderer

1704 Landshut wird durch die Österreicher besetzt und "kaiserlich"
1707 Closterhof 14 Georg Franz Oppenrieder

1715 Ende des Spanischen Erbfolgekriegs - Österreicher ziehen ab - Landshut wieder kurfürstliche Hauptstadt
1716 Closterhof 14 Hanns Hueber Zimmermann

1730 Closterhof 14 Hanns Hueber Erben
1732 Baubeginn Kirche und Abtei neu in Seligenthal
1735 Große Hornviehseuche ein Bayern
1738 Fertigstellung Kirche und Abtei neu in Seligenthal 40.000 Gulden

1738 Closterhof 14 Johann Martin Heusler Papierer

vermutl. gearb. in naher Papiermühle

1742 Stadtbrücken werden abgebaut - Rüstung gegen Ungarn
1742 Bayerischer Krieg - Ungarn und Österreicher besetzen die Stadt  
1745 Frieden - Ungarn und Österreicher verlassen die Stadt

1747 Closterhof 14 Mathias Graf Tagwerker

Tagelöhner, nicht fest beschäftigt

1753 Closterhof 14 Franz Attenkircher Tagwerker

Aus: Kleine Chronik der Königlich-baierischen 

Haupt- und Universitätsstadt Landshut

von Franz Dionys Reithofer, Landshut, 1811

1755 Closterhof 14 Andre Neumayr Schwaiger

Schwaighof - Hof mit Milch- und Viehwirtschaft 

Aus: dito

1761 Closterhof 14 Libori Fröschl Schwaiger

1764 Closterhof 14 Lorenz Merkl Schwaiger

Mitglied des inneren Rates - Patrizier

Mitglied des inneren Rates - Patrizier



1770 Hungersnot durch verregneten und kalten Sommer
Aus: dito

1783 Angesichts drohender Auflösung bieten die Seligenthaler Schwestern Mädchenschulen an

aus: Beschreibung der churfürstlichen Haupt-

 und Regierungsstadt Landshut

von Franz Sebastian Meidinger

München 1785

1788 Erste Sonntagsschule in Niederbayern für Gesellen und Lehrjungen



1791 Hausnummer 852 Thomas Auer Beisitzer

Aus: dito

1807 St. Nikola 69 Andrä Pfahuber Maurer

1809 Starke Kampfhandlungen zwischen Österreichern-Ungarn und Franzosen-Baiern
Kaiser Napoleon in der Stadt
1815 Wagnergasse 69 Anna und Ignaz Strom
1843 Wagnergasse 69 Mathias Scheibl 1844 ABTRENNUNG des nördlichen Hausteils  

Hausname Pfahuber-Maurerhaus stammt aus dieser 
Zeit. Das Haus hat nun die Bezeichnung St. Nikola 69, 
später Wagnergasse 69. 



1848 Wagnergasse 69 Thomas Hohenester
1853 Wagnergasse 69 Ulrich und Elisabetha Hoesch
1854 Wagnergasse 69 Johann Schmidl
1857 Wagnergasse 69 Jakob Hartlmüller

1858 Neuer Bahnhof und Bahnlinie Landshut München
1858 Wagnergasse 69 Andreas Buchner
1850 Wagnergasse 69 Josef Niedermaier
1862 Schwesterngasse 69 Johann Brückl Hausbesitzer Lässt im Garten 1862 einen Schweinestall errichten. 

1864 Schwesterngasse 69 Josef und Katharina Preiß
1866 Schwesterngasse 69 Magdalena und Anton Brückl
1871 Schwesterngasse 69 Christoph Grünzweig Weber

1903 Schwesterngasse 69 Ludwig und Therese Bickleder Lokomotivoberheizer Therese geb. Kochseder

1912 Schönschreibheft L. Bickleder (Speicherfund)
1948 Schwesterngasse 69 Karl Bickleder Schlosser

ca 1990 Pfettrachgasse 7 Hans Hose Versicherungsmakler

Pfettrachgasse 7 Mutter von G. Schwientek
Pfettrachgasse 7 Günther Schwientek Bauunternehmer

ab 2018 Pfettrachgasse 7 Annette und Markus Stenger Architekten
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